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Editorische Notiz
Das vorliegende Buch ist ungekürzt und entspricht inhaltlich exakt der Erstausgabe von 1835, 
erweitert um viele historische Anmerkungen und ein Register. Auf eine Modernisierung oder 
gar Vereinheitlichung der Rechtschreibung wurde bei diesem ideensprühenden Autor verzichtet. 
Lediglich die wenigen offensichtlichen Satzfehler wurden stillschweigend korrigiert und nur in sehr 
seltenen Fällen und einzig zur Vermeidung von Missverständnissen wurden auch Satzzeichen neu 
positioniert oder die Groß- und Kleinschreibung angepasst. 
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